
 
Europa-Universität Viadrina Frankfurt (Oder) 
Juristische Fakultät 
Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät 

– Prüfungsausschuss – 

 
Antrag auf Nachteilsausgleich  
(§ 19 ASPO) 

Recht und Wirtschaft | Wirtschaft und Recht (Bachelor)  
Studienvariante:   Recht und Wirtschaft  Wirtschaft und Recht 

 
Name, Vorname: .................................................................................  Matrikel-Nr.: ........................ 

Straße, Nr.: ......................................................................................................................................... 

PLZ: ................ Wohnort: ......................................................................................................... 

E-Mail-Adresse: .................................................................................................................................. 

Das WiSe ...................... / SoSe ....................... ist mein ........................... Fachsemester. 

______________________________________________________________________________ 

Aufgrund meiner Behinderung/chronischen Erkrankung: 

(Art und Grad der Behinderung/chronischen Erkrankung) 

........................................................................................................................................................

................................................................................................................................………………..

……………………………………………………………………………………………………………...,  

die folgende Auswirkung auf die Fähigkeit zum Ablegen von Prüfungen hat: 

........................................................................................................................................................

........................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................,  

beantrage ich folgenden Nachteilsausgleich:  

(Form und Art des Nachteilsausgleichs, z.B. Verlängerung der Bearbeitungszeit um n-%) 

….....................................................................................................................................................

........................................................................................................................................................

........................................................................................................................................................ 

für die in der Anlage aufgeführten Prüfungsleistungen für die Dauer von  

(z. B. Angabe der Fachsemester): 

…..................................................................................................................................................... 

 

Eingang  
Prüfungsausschuss 

 
 
Datum................................. 



 
Diesem Antrag sind beigefügt: 
 

Nachweis der Behinderung (fakultativ):   ja  wird bis ….…….…. nachgereicht 

ärztliches Attest:    ja  wird bis ….…….…. nachgereicht 

(der Prüfungsausschuss behält sich die nachträgliche Anforderung  
eines amtsärztlichen Attests vor; § 19 Abs. 3 Satz 4 ASPO) 

HINWEIS: 

Anträge auf Nachteilsausgleich sind unverzüglich bei Vorliegen der Gründe unter Einreichen 

entsprechender Unterlagen zur Glaubhaftmachung, vgl. § 19 Abs. 1 Satz 2 ASPO, vor dem 

Prüfungstermin und spätestens zwei Wochen vor der jeweiligen Prüfungsausschusssitzung im 

Dekanat der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät, Hauptgebäude Raum 223, einzureichen. 

Andernfalls könnte der beantragte Nachteilsausgleich nicht mehr rechtzeitig bewilligt werden.  

Die Organisation von Nachteilsausgleichen ist mit einem hohen Verwaltungs- und 

Organisationsaufwand verbunden. Wer durch den Prüfungsausschuss gewährte 

Nachteilsausgleiche in Anspruch nehmen möchte, muss diese mindestens zwei Wochen 

vorher oder – falls das nicht möglich ist - so bald wie möglich vor jeder Prüfung dem 

jeweiligen Aufgabensteller oder der jeweiligen Aufgabenstellerin anzeigen. Soweit die 

Bescheinigung des Prüfungsausschusses für den Nachteilsausgleich bereits ausgestellt 

wurde, ist grundsätzlich von der Einhaltung der Zwei-Wochen-Frist auszugehen. Wenn Sie 

die Inanspruchnahme nicht rechtzeitig anzeigen, kann die notwendige Organisation des 

Nachteilsausgleichs durch das zuständige Sekretariat u.U. nicht mehr gewährleistet 

werden. 

 

………………........                                                       …………………………………………………… 

Datum                                                                          Unterschrift Studierende/r 

Ich bin mit der Weitergabe von Informationen zu meinem Antrag auf Nachteilsausgleich, 

insbesondere zur Organisation von Klausuraufsichten u. ä. an die Beratung für gesundheitlich 

Beeinträchtigte einverstanden: 

……………….... …………………………………………………… 
Datum Unterschrift Studierende/r 
 

Bearbeitungsvermerk des Prüfungsausschusses:  

 genehmigt    nicht genehmigt  teilweise genehmigt:…………………………………….. 

………………….. …………………………………………………….. 
Datum  Prüfungsausschuss 
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Anlage zum Antrag auf Nachteilsausgleich - 
Leistungsnachweis  
 
Name, Vorname: .................................................................................  Matrikel-Nr.: ........................ 

Straße, Nr.: ......................................................................................................................................... 

PLZ: ................ Wohnort: ......................................................................................................... 

E-Mail-Adresse: .................................................................................................................................. 

Hinweis: Bitte kreuzen Sie in der nachfolgenden Tabelle die Leistungen entsprechend Ihrem aktuellen 
Stand an, tragen die Prüfungsnummern der absolvierten beziehungsweise noch offenen Leistungen und die 
Leistungen, für die Sie den Nachteilsausgleich beantragen, ein. 

Bezeichnung des Moduls / der 
Wahlpflichtmodulgruppe im Studiengang  

Recht und Wirtschaft | Wirtschaft und Recht 
Prüf.-Nr. 

ECTS-
Credits 

bestanden 

bisher nicht 
bestanden 

bzw. 
Ergebnis 

steht noch 
aus 

Nachteils- 
ausgleich 
beantragt 

Interner 
Vermerk 
des PA 

Juristische Grundlagenausbildung       

Grundlagen des Zivilrechts I 110 12     

Grundlagen des Zivilrechts II 120 9     

Einführung in das Öffentliche Recht 1320 3     

Grundlagen des Verwaltungsrechts  6     

Wirtschaftsrecht – Vertiefung I 9300 9     

Wirtschaftsrecht – Vertiefung II  6     

Wirtschaftswissenschaftliche 
Grundlagenausbildung 

      

Internationales Management 1560 6     

Marketing 1542 6     

Externes Rechnungswesen 1140 6     

Internes Rechnungswesen 1121 6     

Finanzierung & Investition 1541 6     

Unternehmensbesteuerung 3120 6     

Produktion & Logistik 1570 6     

Wirtschaftsinformatik 1230 6     

Mathematik 1030 6     

Statistik 1410 6     

Mikroökonomie 1620 6     

Makroökonomie 1640 6     

 

……………….... …………………………………………………… 
Datum Unterschrift Studierende/r 
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Anlage zum Antrag auf Nachteilsausgleich - 
Leistungsnachweis  
 
Name, Vorname: .................................................................................  Matrikel-Nr.: ........................ 

Straße, Nr.: ......................................................................................................................................... 

PLZ: ................ Wohnort: ......................................................................................................... 

E-Mail-Adresse: .................................................................................................................................. 

Hinweis: Bitte kreuzen Sie in der nachfolgenden Tabelle die Leistungen entsprechend Ihrem aktuellen 
Stand an, tragen die Prüfungsnummern der absolvierten beziehungsweise noch offenen Leistungen und die 
Leistungen, für die Sie den Nachteilsausgleich beantragen, ein. 

Bezeichnung des Moduls / der 
Wahlpflichtmodulgruppe im Studiengang  

Recht und Wirtschaft | Wirtschaft und Recht 
Prüf.-Nr. 

ECTS-
Credits 

bestanden 

bisher nicht 
bestanden 

bzw. 
Ergebnis 

steht noch 
aus 

Nachteils- 
ausgleich 
beantragt 

Interner 
Vermerk 
des PA 

Schwerpunktbildung 
(Studienvariante Recht und Wirtschaft) 

  
   

 

2 von 4 Modulgruppen sind zu wählen 
(je 36 Credits = 24 Jura + 12 WiWi) 

      

Modulgruppe ……... : 
………………………………………….. 

 36     

Jura-Pflichtmodul: ……………………       

Jura-Pflichtmodul: ……………………       

Jura-Wahlpflichtmodul: ……………...       

Jura-Wahlpflichtmodul: ……………...       

Jura- ergänzendes Modul: 
…………………………………………. 

      

Jura- ergänzendes Modul: 
…………………………………………. 

      

Jura- ergänzendes Modul: 
…………………………………………. 

      

   Wiwi-Modul: …………………………  6     

Wiwi-Modul: …………………………  6     

Modulgruppe ……... : 
………………………………………….. 

 36     

Jura-Pflichtmodul: ……………………       

Jura-Pflichtmodul: ……………………       

Jura-Wahlpflichtmodul: ……………...       

Jura-Wahlpflichtmodul: ……………...       

Jura- ergänzendes Modul: 
…………………………………………. 

      

Jura- ergänzendes Modul: 
…………………………………………. 

      

Jura- ergänzendes Modul: 
…………………………………………. 

      

Wiwi-Modul: …………………………  6     

Wiwi-Modul: …………………………  6     
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Bezeichnung des Moduls / der 

Wahlpflichtmodulgruppe im Studiengang  
Recht und Wirtschaft | Wirtschaft und Recht 

 

 
Prüf.-Nr. 

 
ECTS-
Credits 

bestanden 

 
bisher nicht 
bestanden 

bzw. 
Ergebnis 

steht noch 
aus 

Nachteils- 
ausgleich 
beantragt 

Interner 
Vermerk 
des PA 

Schwerpunktbildung 
(Studienvariante Wirtschaft und Recht1) 

      

1 von 3 Modulgruppen ist zu wählen  
(36 Credit = 24 WiWi + 12 Jura) 

  
   

 

Gewählte Modulgruppe:  

…………………………………….…… 
 36     

  Wiwi-Modul: …………………………  6     

  Wiwi-Modul: …………………………  6     

  Wiwi-Modul: …………………………  6     

  Wiwi-Modul: …………………………  6     

  Jura-Modul: …………………………       

  Jura-Modul: …………………………       

  Jura-Modul: …………………………       

  Jura-Modul: …………………………       

Außerfachliche und überfachliche 
Qualifikationen 

      

Fremdsprache       

Englisch (Niveaustufe Europarat B2)  12     

Softskills (15 ECTS-Credits)       

…………………………………………       

…………………………………………       

…………………………………………       

…………………………………………       

…………………………………………       

…………………………………………       

…………………………………………       

…………………………………………       

Bachelorarbeit       

Bachelorarbeit   12     

 

 

……………….... …………………………………………………… 
Datum Unterschrift Studierende/r 

 
1 Im Rahmen der Schwerpunktbildung stehen in der Studienvariante Wirtschaft und Recht drei Modulgruppen zur Auswahl, vgl. Anlage 
1b: Modulkatalog für die Studienvariante Wirtschaft und Recht (B.Sc.) der studiengangsspezifischen Ordnung für Studium und 
Prüfungen für den Studiengang Recht und Wirtschaft | Wirtschaft und Recht (Bachelor) in der Neufassung vom 01.07.2020. 
 


